
Saalfelder Fechter nehmen an Ranglistenturnieren 
aller Altersklassen in Kraftsdorf teil  
 

Am Samstag findet in Kraftsdorf das Osterburgpokalturnier des TuS Osterburg Weida 
statt. Gute Chancen auf einen Platz ganz vorn hat der Saalfelder Florettfechter 
Laurenz Dörfer im Wettbewerb des Jahrgangs 2004. Er führt die Thüringer Rangliste 
an und konnte erst am letzten Wochenende beim GIG-Cup in Berlin mit Platz drei 
überzeugen. 

Im Degenwettbewerb der B-Jugend werden Paul Hotze und Georg Rein an den Start 
gehen. Für beide geht es um wichtige Punkte für die Qualifikation zu den Deutschen 
Meisterschaften. 

Einen Tag später findet am gleichen Ort das fünfte Thüringenpokalturnier dieser 
Saison statt. Gleich fünf Damen werden versuchen, die Führung in der 
Mannschaftswertung zu verteidigen. Neben Fiona Sommer, Kerstin und Constanze 
Landte sind diesmal auch wieder Emilia Dörfer und Beatrix Bügel mit dabei. Zwar 
führt der MTV 1876 im Damendegen, aber bis zur Pokalverteidigung ist es noch weit. 
28 Punkte beträgt der Vorsprung auf Einheit Altenburg, 32 Zähler sind auf Weida. Da 
auch beide Verfolger in Kraftsdorf mit Bestbesetzung antreten werden, bedarf es 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung der Saalfelderinnen. „Im Gegensatz zur 
Einzelwertung gibt es keine Streichwertungen. Wir dürfen uns also keinen 
Ausrutscher erlauben. Ich hoffe, es gelingt uns wieder mindestens zwei Fechterinnen 
in das A-Finale zu bringen. Die Entscheidung fällt zwar erst beim Finale im Juni in 
Erfurt, aber am Sonntag könnten wir einen wichtigen Schritt in Richtung 
Pokalverteidigung machen.“, ist Trainer André Langen vorsichtig optimistisch. 

Im Herrendegen werden die Saalfelder Nachwuchsfechter Pascal Schier, Anton Rein 
und Leonard Bügel auf der Bahn stehen. Hier geht es in erster Linie um Punkte in 
der Thüringer Rangliste A-Jugend und damit um die Qualifikation zu den Deutschen 
Meisterschaften in Meiningen Anfang Mai. Pascal liegt derzeit auf dem 
Nachrückerplatz, den er auf jeden Fall halten sollte. 

An den Florettwettbewerben des Thüringenpokals werden sich wieder Pascal Schier 
und Constanze Landte beteiligen. Sie liegen in der Gesamteinzelwertung auf den 
Plätzen sieben bzw. vier. 


